
Eure Kirchengemeinde
Ungefähr die Hälfte aller in Deutschland lebenden Menschen gehört der evangelischen oder katholischen 
Kirche an. Aber wie sieht es bei eurer Gemeinde aus?  Welche Angebote und Veranstaltungen gibt es?  
Findet es für eure Umgebung heraus!

•	 Ein Freund / eine Freundin zieht in eure  
Nachbarschaft und fragt nach eurer  
Kirchengemeinde. Was würdet ihr erzählen? 
 

Bitte antwortet in maximal 3 Stichpunkten  
oder Sätzen!

•	 Stellt euch vor, ihr habt persönlich ein großes  
Problem und könnt mit niemand aus eurem  
Freundeskreis und eurer Familie darüber reden.  
Gibt es an eurem Wohnort dafür eine Anlauf-
stelle? 
 

Bitte überlegt, wohin ihr euch wenden könnt!

•	 Ihr wollt wissen, wann an Weihnachten  
Gottesdienst ist. 
 

Wo würdet ihr suchen?  
Einigt euch auf die beste Antwort!

•	 Wann hat eure Kirche geöffnet? 
 

Findet diese Information und fotografiert sie! 

Mit der App Actionbound im Sozialraum unterwegs – 
Alle Fragen im Überblick

Mit der App Actionbound im Sozialraum unterwegs – 
Alle Fragen für Auswertungsgespräche im Überblick
 

Schauen Sie sich zunächst in der App die digitale Tour zur Erkundung im Sozialraum an. Sie finden dort  
Videos und bunte Bilder als Impulse, die Sie inspirieren möchten.

Als Ergänzung haben wir hier für Sie alle Fragen im Überblick aufgelistet. Insbesondere bei Auswertungsge-
sprächen haben Sie dadurch den Vorteil, gezielt die Fragen aufrufen zu können und die Teilnehmenden  
zu ihren Erfahrungen in den Austausch zu bringen.

Alle Informationen zur App Actionbound, und was man damit machen kann, finden Sie im gleichnamigen 
Arbeitsbogen.



Mit der App Actionbound im Sozialraum unterwegs – 
Alle Fragen im Überblick

Bei euch um die Ecke
Gemeinsam abhängen, lernen, sich engagieren – Möglichkeiten für unterschiedliche Bedürfnisse gesucht. Nicht 
alles funktioniert überall. Wo finden sich dazu Gelegenheiten in eurem Dorf, eurer Stadt oder eurem Stadtteil?

•	 Das leibliche Wohl ist vielen Menschen ein 
wichtiges Gut. Das beginnt beim Essen und 
Trinken und endet noch lange nicht bei Well-
ness oder Kosmetik. 
 

Einigt euch auf ein gemeinsames Bedürfnis und 
sucht nach einer passenden Adresse, an der ihr 
es erfüllen könntet! Schreibt dann einen kleinen 
Werbespruch / Text dafür.

•	 Ein drängendes globales Thema unserer Zeit 
ist das Klima. Angenommen, fridays for future-
Leute treffen sich bei Euch. Wo wäre der ideale 
Platz, um Aufmerksamkeit zu bekommen? 
 

Macht ein Foto von dem Platz, der eurer Mei-
nung nach am besten dafür geeignet ist!

•	 Ohne Bildung läuft nichts... 
 

An welchen Orten wird bei euch Bildung vermit-
telt? Nenne 3 Beispiele

Miteinander leben
Wir wissen, dass es Orte gibt, an denen sich Menschen besonders gerne aufhalten. Lieblingsorte. Natürlich 
gibt es unterschiedliche Vorlieben. Aber eben auch Gemeinsamkeiten. Da wo sich viele begegnen, wo das 
Leben nur so brummt. Begebt euch auf die Spur pulsierenden Lebens in eurer Nachbarschaft!

•	 An welchen öffentlichen Ort in der Nähe 
würdet ihr gehen, um Menschen zu begegnen? 
Welche Menschen hofft ihr dort zu treffen? 
 

Benennt den Ort und schreibt eure Vermutungen 
auf. Dann lasst uns eure Vermutung überprüfen. 
Geht zu diesem Ort! 
 

Und? Haben sich eure Vermutungen  
bewahrheitet? 
 

Bitte macht erst einmal ein Bild, auf dem ihr so 
viel wie möglich von diesem Ort seht!

•	 Kurze Auswertungsrunde in eurer Gruppe:   
 

Haben sich eure Vermutungen bestätigt? Was 
könnten die Ursachen sein, wenn ihr falsch lagt? 
Wie kommt es, dass ihr richtig vermutet habt?

 

Gerne könnt ihr euch darüber noch ein wenig 
austauschen. Ihr könnt diese Fragen aber auch 
mitnehmen und gemeinsam mit den anderen 
Teams aus eurer Gemeinde auswerten…

•	 Zeigt euch eure Lieblingsorte in der Nähe und 
erzählt euch, was ihr an ihnen schätzt. 
 

Macht Fotos von diesen Orten!



Mit der App Actionbound im Sozialraum unterwegs – 
Alle Fragen im Überblick

Menschen im Blick (2)

•	 Während ihr unterwegs seid, begegnen euch 
andere Menschen. Was würde euch aus deren 
Leben interessieren? 
 

Welche Frage würdet ihr stellen – rein theoretisch?

•	 Aushänge in Schaukästen informieren über 
Gruppen, Vereine und Initiativen am Ort. Ver-
sucht einen Schaukasten eurer Kommune zu 
finden! 
 

Schreibt alle Themen auf, die ihr herausfinden 
könnt! 
 

Seid ihr überrascht oder war das klar für euch?

•	 Stellt euch vor, ihr seid gerade in einer Bürger-
sprechstunde im Rathaus. Ihr könnt alle Fragen 
stellen, die euch bewegen. 
 

Welche Frage würdet ihr gerne mal eurer Bür-
germeisterin, eurem Bürgermeister stellen?

•	 Kunst drückt aus, was Menschen bewegt (hat) 
und kann vielfältig sein. Wo gibt es in eurem 
Ort ein Denkmal, Graffiti, Skulptur oder sonsti-
ge Kunst? 
 

Geht dort hin! Macht ein Selfie von euch davor!
•	 Schaut euch mal die Welt aus einem anderen 

Blickwinkel an – dort, wo ihr gerade seid: Was 
würde zum Beispiel ein fünfjähriges Kind erle-
ben? Oder was ein Mensch im Rollstuhl sitzend? 
 

Schreibt eure Empfehlungen auf, was sich ver-
ändern soll!

Menschen im Blick (1)
Oft trotten wir einfach nur so vor uns hin. Viele Eindrücke verschwinden ganz schnell wieder ins Unbewus-
ste. Wie wäre es, wenn wir sie aus dem Dunkel zurück ans Tageslicht holten? In diesem Abschnitt zeigt sich, 
aus wie vielen verschiedenen Blickwinkeln das möglich ist. Lasst euch überraschen!

•	 Endlich Freizeit, denken viele. Tauscht euch 
darüber aus, was ihr in eurer Freizeit gerne 
macht! 
 

Schreibt eure Freizeitaktivitäten auf und ergänzt, 
wo ihr ihnen nachgehen könnt!

•	 Überlegt euch ein oder zwei Personen, die ty-
pisch für euren Ort sind! Wovon träumen sie? 
Was beschäftigt sie gerade? Worüber würden 
sie reden? 

	 Dreht ein Video mit typischen Sätzen! Ihr könnt 
es auch als Gespräch gestalten. Werdet kreativ!

•	 Ihr habt gerade die Erkundungsmethode „Perso-
na“ probiert. Es geht darum, dass wir hinschau-
en und hinhören, was die Menschen bewegt. 
So wie Jesus den blinden Bartimäus fragt: „Was 
willst Du, dass ich Dir tue?“ Durch die Methode 
Persona können wir uns in andere Lebenswelten 
einfühlen, sie hilft uns, die Motivation und Be-
dürfnisse unserer Zielgruppe besser zu verste-
hen. Mehr Infos unter www.fragetasche.de

•	 Zeigt euch eure Lieblingsorte in der Nähe und 
erzählt euch, was ihr an ihnen schätzt. 
 

Unterwegs bitte zählen: Wie viele Menschen 
euren Alters begegnen euch?



Mit der App Actionbound im Sozialraum unterwegs – 
Alle Fragen im Überblick

Digitale Welt
Unsere Umgebung wird immer vielschichtiger. Smartphones, Laptops, Podcasts, soziale Medien, Zoom und 
vieles mehr ist für uns alltäglich geworden. Unsere Beziehungen werden vom digitalen Raum bestimmt. Um 
dieses Thema geht es in den nächsten Fragen.

•	 Manchmal sagen Bilder mehr als Worte... 
Welche Bilder findet man über euren Ort im 
Internet? 
 

Gebt euren Ortsnamen, evtl. Postleitzahl, in eine 
Suchmaschine ein. Was wird in der Bildersuche 
am häufigsten angezeigt? Beschreibt das kurz! 

•	 Sucht im Internet und in den Sozialen Medien 
nach eurer Kirchengemeinde. Was findet ihr?

•	 Was erwarten die Menschen eurer Meinung 
nach von eurer Kirche im digitalen Raum? Auf 
welcher Plattform, welchen Seiten?

Innere Bilder
Farben, Töne, Gefühle – das Wahrnehmen hat auch eine kreative Seite. Diese soll im folgenden Bereich an-
gesprochen sein und zum Ausdruck kommen. Viel Spaß auf gestalterischen Pfaden!

•	 Stellt euch vor, ihr würdet eure Nachbarschaft 
in 3 Farben beschreiben! Diese können für 
eure Gefühle und Erfahrungen stehen. Erzählt 
euch davon! 
 

* Einigt euch auf eine Farbe! Legt mit Steinen oder 
Blättern den Anfangsbuchstaben und macht ein Foto!

•	 Musik lässt uns in Welten eintauchen, die uns 
so ganz nahe kommen. Welche Melodie oder 
welcher Soundtrack fallen euch ein, wenn ihr 
durch eure Ortschaft oder eurer Viertel geht? 

	 Nehmt diese Melodie auf, egal wie! 

	 Würde der Soundtrack eures Ortes eher in Dur 
oder in Moll erklingen?

•	 Stellt euch vor, Jesus würde heute euren Ort 
besuchen! Wo würde er hingehen? Geht nun 
selbst dort hin! Welche Gedanken bewegen 
euch dort?

 

Schreibt den Ort auf und warum ihr diesen aus-
gewählt habt!

•	 Manchmal sehen oder hören wir sie, oftmals 
nicht: Tiere. Auch sie leben hier bei uns. Haltet 
Ausschau, welche Tiere ihr entdecken könnt! 
Wie klein, wie groß sind sie? Wie offensicht-
lich, wie verborgen? 
 

Entscheidet euch für ein Tier und: Dreht einen 
Tierfilm!!


